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1  e inLe iTung

BittE zuErst DurchlEsEn

Bevor sie mit der einstellung und Bedienung begin-

nen, unbedingt diese Bedienungsanweisung sorgfäl-

tig durchlesen.

Diese Bedienungsanweisung enthält wichtige infor-

mationen die sie für die einstellung und Bedienung 

benötigen.

Bitte bewahren sie diese Bedienungsanweisung für 

spätere nachschlagezwecke sorgfältig auf.

sichErhEitshinwEisE

gEFahr!

 � unbedingt alle informationen und hinweise, insbe-

sondere sicherheitshinweise in dieser Dokumen-

tation und in der Technischen Beschreibung des 

heizgerätes beachten!

 � Am Mobilteil darf nur der Batteriedeckel geöff-

net werden.

 � Die Batterie und der Batteriedeckel dürfen nicht in 

kinderhände gelangen – verschluckbare kleinteile.

 � Vor dem Waschen der kleidung das Mobilteil aus 

den Taschen nehmen.

 � Das Mobilteil vor widrigen einflüssen (stöße, ext-

reme Temperaturen, Feuchtigkeit, Regen, Flüssig-

keiten) schützen.

 � Beim Tanken müssen das Mobilteil und das heiz-

gerät ausgeschaltet sein.

 � Batterie und Mobilteil entsprechend den gesetzli-

chen Vorschriften entsorgen.

 � es dürfen nur die empfohlene Batterie und Ori-

ginal-ersatzteile verwendet werden (siehe 

seite 30).

gEsEtzlichE VorschriFtEn

RüCknAhMe / enTsORgung VOn eLekTRO- unD 

eLekTROnikgeRäTen geMäss § 4  

ABsATz 1 ALT Fz-VO

Die Funkfernbedienung ist als Bestandteil des Fahr-

zeugs bei überlassung des Fahrzeugs an eine aner-

kannte Annahmestelle, eine anerkannte Rücknahme-

stelle oder einen anerkannten Demontagebetrieb zur 

Rücknahme gemäß § 4 Absatz 1 Alt Fz-VO in das 

Fahrzeug zu legen.

VErwEnDungsBErEich

Die Funkfernbedienung easystart Remote+ dient zur 

Auswahl der Betriebsart, zum einstellen der Betriebs-

dauer, zum Vorwählen der einschaltzeit und zum ein- 

/ Ausschalten des im Fahrzeug eingebauten heizge-

rätes und / oder zusatzgerätes.

BittE BEachtEn!

unsachgemäßer gebrauch und Verwendung außer-

halb des vorgegebenen Verwendungsbereichs 

schließt jegliche haftung und gewährleistung aus.
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1  e inLe iTung

allgEmEinE hinwEisE 

 � Das Mobilteil der Funkfernbedienung easystart 

Remote+ hat eine einfache Bedienstruktur. 

 � Mit nur 4 Tasten können alle Funktionen eingestellt 

und, wenn erforderlich, verändert werden.

 � Die schaltimpulse des Mobilteils reichen im 

freien gelände (direkte sichtverbindung) bis zu 

1000 Meter. äußere störeinflüsse, örtliche Bedin-

gungen und dichte Bebauung des umgebenden 

geländes verkürzen die Reichweite.

 � Das Mobilteil sollte beim Aktivieren bzw. zur 

Daten übertragung immer zum Fahrzeug hin aus-

gerichtet sein.

 � Abhängig von Anwendungs- und umgebungsein-

flüssen können jedoch Anzeigen auf dem Display 

erscheinen, die im kapitel „Was tun, wenn …?“ ab 

seite 31 beschrieben sind.

 � Befinden sie sich mit dem Mobilteil außerhalb der 

Reichweite, müssen sie auf den heizbetrieb nicht 

verzichten. Als Alternative bietet sich dann der vor-

gewählte Betrieb an.

 � War ein Fahrzeug spannungslos (Batterie abge-

klemmt) und die stromversorgung wird wieder 

hergestellt, blinkt der Taster für 30 sekunden und 

im Display wird add oder addE zur Auswahl ange-

zeigt. Auswahl mit der Taste  bestätigen.

 � Anschließend müssen die uhrzeit und der Wochen-

tag eingestellt werden. 

 � Die Bedienung des Mobilteils wird ab seite 7 

ausführlich beschrieben.

hinWeis zuR DispLAy-Anzeige addE

Mit der Funktion addE wird nur das aktuelle Mobilteil 

angelernt. Alle zuvor angelernten Mobilteile werden 

gelöscht.

hinWeis zuR DispLAy-Anzeige add

Mit der Funktion add können bis zu 4 Mobilteile auf 

ein stationärteil angelernt werden, wobei immer 

nur ein Mobilteil mit dem stationärteil Verbindung 

aufnehmen kann.
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2  üBeRsiChT

moBiltEil Easystart rEmotE+ 

Mit dem Mobilteil der Funkfernbedienung easystart 

Remote+ können die für den Betrieb des heizgerätes 

und /oder des zusatzgerätes erforderlichen einstel-

lungen vorgenommen werden.

FunKtionalität DEr tastEn

Taste  LOngpRess

Die Taste muss länger 2 sekunden gedrückt werden.

Das heizgerät wird bei Display ein oder Aus sofort 

eingeschaltet (außer bei laufender programmierung 

oder einstellungen).

Taste  shORTpRess

Die Taste muss kürzer 2 sekunden gedrückt werden

 – bei Display Aus  Mobilteil ein, die startanzeige 

wird angezeigt.

 – eine ausgewählte Funktion wird bestätigt.

 – eingaben werden bestätigt.

Taste  LOngpRess

Die Taste muss länger 2 sekunden gedrückt werden

 – sämtliche Funktionen werden beendet.

 – bei Display Aus  Mobilteil ein, die startanzeige 

wird angezeigt. 

Taste  shORTpRess

Die Taste muss kürzer 2 sekunden gedrückt werden 

 – die angezeigte, aktivierte Funktion wird beendet, 

weitere aktivierte Funktionen bleiben fortbestehen.

 – Anzeige wechselt mit jedem shORTpRess in eine 

nächsthöhere ebene bis zur startanzeige.

 – Mobilteil ist im untermenü  die einstellung wird 

beendet, bereits eingestellte Werte werden nicht 

gespeichert.

 – bei Display Aus  Mobilteil ein, die startanzeige 

wird angezeigt.

Taste  1x drücken / gedrückt halten

 – Mobilteil ist im hauptmenü und die startan-

zeige wird angezeigt  in der Menüleiste wird 

das nächste, rechte symbol mittig und blinkend 

angezeigt.

 – Mobilteil ist im untermenü  der angezeigte Wert 

wird verändert (größer), oder die nächste Auswahl 

wird angezeigt.

Taste  1x drücken / gedrückt halten

 – Mobilteil ist im hauptmenü  in der Menüleiste 

wird das nächste, linke symbol mittig und blinkend 

angezeigt.

 – Mobilteil ist im untermenü  der angezeigte Wert 

wird verändert (kleiner), oder die nächste Auswahl 

wird angezeigt.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

hinwEisE zur BEDiEnung unD EinstEllung

MOBiLTeiL AkTiVieRen 

Vor jeder Bedienung bzw. einstellung muss eine 

Verbindung zwischen dem Mobilteil und dem statio-

närteil aufgebaut werden.

hierzu Taste  oder  drücken, im Display wird 

eine sendende Antenne angezeigt.

Anzeige während der Datenübertragung.

War die Datenübertragung erfolgreich, wird im 

Display die Anzeige der aktiven Betriebsart oder die 

startanzeige angezeigt, mit der Bedienung oder ein-

stellung fortfahren.

War die Datenübertragung erfolglos, wird im Dis-

play die Anzeige der blinkenden, durchgestrichenen 

Antenne angezeigt. Abhilfe bei erfolgloser Daten-

übertragung siehe kapitel „Was tun, wenn …?“ ab 

seite 31.

Anzeige nach erfolgloser Datenübertragung.

BLinkenDes syMBOL / BLinkenDeR WeRT

in der Menüleiste des hauptmenüs kann ein blinken-

des symbol mit Taste  aktiviert werden.

im untermenü kann mit der Taste  oder  ein 

blinkender Wert oder eine Auswahl getätigt werden. 

Das symbol des zu aktivierenden Menüpunkts wird 

mittig und blinkend im Display angezeigt. Bei mehre-

ren aktivierten Menüpunkten werden die symbole im 

Wechsel angezeigt.

eingABe BesTäTigen

einstellungen und Veränderungen müssen immer 

mit der Taste  bestätigt werden, sonst gehen sie 

verloren.

einsTeLLungen ABBReChen / BeenDen

Die einstellung kann mit Taste  abgebrochen bzw. 

beendet werden.

DispLAy

Das Display leuchtet während der Bedienung des 

Mobilteils.

Wird keine einstellung oder Betätigung vorgenom-

men, erlischt die Anzeige innerhalb von 10 sekunden, 

d. h. das Mobilteil geht in den Ruhezustand.

Für eine erneute eingabe shORTpRess auf Taste  

oder Taste .
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zusATzgeRäT

ein zusatzgerät kann z. B. ein zweites heizgerät oder 

eine standklimatisierung sein. Weiterhin gibt es die 

Möglichkeit ein heizgerät mit einem gebläse zu kom-

binieren, das gebläse dient dann zur Luftverteilung 

im Fahrzeuginnenraum.

ein heizgerät und das zusatzgerät können gleichzei-

tig oder unabhängig von einander betrieben werden.

BittE BEachtEn!

in Abhängigkeit vom eingebauten heizgerät und den 

Ausstattungsvarianten ist die Anzahl der symbole und 

Anzeigen im Display unterschiedlich.

wErKsEinstEllung

pROgRAMM / VORWAhL (für alle heizgeräte)

 � Wochentagsgruppe Mo. – Fr.

 � Abfahrtszeit 07:00 uhr 

 � sprache De

 � uhrzeitformat 24 h

 � Betriebsdauer bei Vorwahl 30 Minuten

LuFTheizgeRäTe 

 � Betriebsdauer Dauerheizbetrieb

 � sollwerttemperatur 21 °C

WAsseRheizgeRäTe

 � Betriebsdauer 30 Minuten 

 � automatische Betriebsdauerberechnung OFF

3  BeDienung unD e insTeLLung

BeTRieBsDAueR einsTeLLen

Die Betriebsdauer kann individuell mit der Taste  

oder  eingestellt werden. einstellbereich der 

Betriebsdauer min. 10 – max. 120 Minuten, die ein-

gabe erfolgt in 1 Min.-schritten. Bei Luftheizgeräten 

ist zusätzlich Dauerheizbetrieb möglich.

heizen ein MiT LOngpRess

Das heizgerät wird sofort eingeschaltet. ein zusatz-

gerät wird nicht gleichzeitig eingeschaltet.

heizen Aus MiT LOngpRess

ist ein heizgerät und ein zusatzgerät in Betrieb wer-

den beide ausgeschalten.

hinwEisE zur BEDiEnung unD EinstEllung

BeTRieBsDAueR LüFTen

Die Betriebsart LüFTen ist nicht bei allen heiz-

geräteausführungen möglich (siehe hierzu in der 

Technischen Beschreibung des heizgerätes).

TeMpeRATuRFühLeR

Bei Wasserheizgeräten muss für die Temperatur-

abfrage im Fahrzeuginneren der im Lieferumfang 

enthaltene Temperaturfühler angeschlossen sein. Bei 

Luftheizgeräten kann auf den einbau des im Liefe-

rumfang enthaltenen Temperaturfühlers verzichtet 

werden, da zur Temperaturabfrage der im heizgerät 

verbaute Temperaturfühler, auch zur ermittlung der 

innenraumtemperatur verwendet werden kann.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

hauptmEnü

17:30 21 °C

  Menüleiste

statusbereich

MenüLeisTe

Folgende Menüpunkte stehen zur Auswahl.

symbol Funktion

heizen ein / Aus

Lüften ein / Aus

zusatzgerät ein / Aus

(z. B. ein zweites heizgerät)

einstellungen

programm / Vorwahl

BittE BEachtEn!

Das symbol  für den Menüpunkt zusATzgeRäT 

muss im Werkstattmenü aktiviert werden, hierzu die 

einbauwerkstatt kontaktieren. 

Das symbol  für den Menüpunkt LüFTen wird 

nur angezeigt, wenn diese Funktion vom heizgerät 

unterstützt wird.

sTATusBeReiCh

im statusbereich wird, wenn kein Menüpunkt aktivert 

ist, die aktuelle uhrzeít und bei einem angeschlos-

senen Temperaturfühler (optional) die Temperatur im 

Fahrzeuginnenraum angezeigt.

startanzeige: 

 � uhrzeit, z. B. 17:30 uhr

 � Temperatur im Fahrzeuginnenraum, z. B. 21 °C.

Bei einem aktivierten Menüpunkt (heizen, Lüften, 

zusatzgerät, einstellungen oder programm / Vorwahl) 

werden im statusbereich unterschiedliche informa-

tion angezeigt, diese werden in den entsprechenden 

Abschnitten dargestellt und beschrieben.

unTeRMenü

  107 min  
08:30

120 min

Menüleiste

eingabebereich

anzeige: 

z. B. heizen ein / Betriebsdauer 107 Min.

im untermenü wird das symbol des ausgewählten 

Menüpunkts mittig im Display angezeigt.

Der dazugehörende einstellwert wird im eingabebe-

reich blinkend angezeigt und kann mit der Taste  

oder  eingestellt und mit der Taste  bestätigt 

werden.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

startanzEigE nach aKtiVErung DEs 

moBiltEils

17:30 21 °C

Die startanzeige wird, wenn kein Menüpunkt aktiviert 

ist, mit einem blinkenden heizsymbol mittig in der 

Menüleiste, mit der aktuellen uhrzeit und der isttem-

peratur im statusbereich angezeigt.

Weitere mögliche Aktionen sind: 

 � sOFORT heizen mit LOngpRess.

 � heizen ein mit shORTpRess, zusätzlich Tempera-

tursollwert und Betriebsdauer bestätigen ggf. ein-

stellen, siehe seite 12.

 � einen neuen Menüpunkt auswählen.

anzEigEn BEi aKtiViErtEn mEnüpunKtEn

heizen ein

60 min 21 °C

  

Weitere mögliche Aktionen sind: 

 � heizen Aus, siehe seite 11 und 13.

 � einen neuen Menüpunkt auswählen.

LüFTen ein

60 min 21 °C

  

Weitere mögliche Aktionen sind: 

 � LüFTen Aus, siehe seite 16.

 � einen neuen Menüpunkt auswählen.

zusATzheizgeRäT heizen ein

90 min

  

Weitere mögliche Aktionen sind: 

 � zusATzgeRäT heizen Aus, siehe seite 20.

 � einen neuen Menüpunkt auswählen.

zusATzheizgeRäT LüFTen ein

90 min

  

Weitere mögliche Aktionen sind: 

 � zusATzgeRäT LüFTen Aus, siehe seite 20.

 � einen neuen Menüpunkt auswählen.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

soFort hEizEn mit longprEss (ohnE 

EinstEllungEn)

Taste  LOngpRess, länger 2 sekunden.

nach erfolgreicher Datenübertragung – heizgerät ein.

30 min 21 °C

  

Anzeige bei Luftheizgeräten im Dauerheizbetrieb 

(Werkseinstellung).

21 °C

  

∞

BittE BEachtEn!

nach dem einschalten wird für 2 sek. „On“ und 

anschließend die Restbetriebsdauer oder  bei 

Luftheizgeräten angezeigt.

einstellwerte werden vom vorherigen heizbetrieb 

übernommen. 

Bei LOngpRess während des heizbetriebs wechselt 

die Anzeige in das untermenü heizen TeMpeRATuR-

sOLLWeRT einsTeLLen (nur bei Luftheizgerät) und 

BeTRieBsDAueR einsTeLLen.

Während des heizbetriebs kann in einen anderen 

Menüpunkt umgeschaltet werden. Bei Menüpunkt 

Lüften die Betriebsdauer prüfen, ggf. einstellen.

hEizEn aus mit longprEss

Taste  LOngpRess, länger 2 sekunden.

nach erfolgreicher Datenübertragung – heizgerät 

Aus.

21 °C

  

Off

10 sekunden nach der Anzeige heizen OFF erlischt 

die Beleuchtung des Displays.

BittE BEachtEn!

Bei heizen Aus mit LOngpRess werden alle aktiven 

Funktionen beendet. 

Während der Anzeige heizen OFF sind folgende 

Aktionen möglich:

Mit der Taste  oder  einen Menüpunkt aus-

wählen.

Taste  shORTpRess, die startanzeige wird 

angezeigt.

Taste  shORTpRess, das untermenü heizen wird 

angezeigt.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

hEizEn Ein mit shortprEss unD mit 

EinstEllungEn

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird die startanzeige 

angezeigt.

17:30 21 °C

  

Taste  shORTpRess, kürzer 2 sekunden, das 

untermenü heizen wird angezeigt.

BittE BEachtEn!

Die folgenden einstellungen bzw. Bestätigungen 

(Temperatursollwert und Betriebsdauer) sind zwin-

gend erforderlich.

TeMpeRATuRsOLLWeRT einsTeLLen – nuR Bei LuFT-

heizgeRäTen

ggf. Temperatursollwert mit der Taste  oder  

einstellen.

Einstellbereich temperatursollwert:

8 °C – 36 °C in 1 °C-schritten,

46 °F – 97 °F in 1 °F-schritten.

  21 °C  
08:30

120 min

Temperatursollwert mit der Taste  bestätigen.

BeTRieBsDAueR einsTeLLen

ggf. Betriebsdauer mit der Taste  oder  

einstellen.

Einstellbereich Betriebsdauer:

Min. 10 – max. 120 Min. in 1 Min.-schritten, bei Luft-

heizgeräten ist Dauerheizbetrieb möglich.

  60 min  

Betriebsdauer mit der Taste  bestätigen.

heizgerät ein.

60 min 21 °C

  

Anzeige bei Luftheizgeräten im Dauerheizbetrieb 

(Werkseinstellung).

21 °C

  

∞

BittE BEachtEn!

nach dem einschalten wird für 2 sek. „On“ und 

anschließend die Restbetriebsdauer oder  bei 

Luftheizgeräten angezeigt.

Während des heizbetriebs kann in einen anderen 

Menüpunkt umgeschaltet werden. Bei Menüpunkt 

LüFTen die Betriebsdauer prüfen, ggf. einstellen.

Die geänderte Betriebsdauer wird beim nächsten 

start wieder angeboten.
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währEnD DEs BEtriEBs DEn tEmpEratur-

sollwErt unD / oDEr DiE BEtriEBsDauEr 

VEränDErn

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird der Menü-

punkt heizen / LüFTen / zusATzgeRäT heizen oder 

zusATzgeRäT LüFTen angezeigt.

Taste  shORTpRess, kürzer 2 sekunden.

BittE BEachtEn!

Als einstellwerte werden der vor dem einschalten 

des heizgerätes eingestellte bzw. bestätigte Tem-

peratursollwert und die aktuelle Restbetriebsdauer 

angezeigt.

Die Betriebsdauer und der Temperatursollwert wer-

den einmalig verändert.

Beide einstellwerte müssen bestätigt werden.

TeMpeRATuRsOLLWeRT einsTeLLen – nuR Bei LuFT-

heizgeRäTen, niChT Bei DeR FunkTiOn LüFTen

ggf. Temperatursollwert mit der Taste  oder  

einstellen.

Einstellbereich temperatursollwert:

8 °C – 36 °C in 1 °C-schritten,

46 °F – 97 °F in 1 °F-schritten.

  21 °C  
08:30

120 min

Temperatursollwert mit der Taste  bestätigen. Der 

Temperatursollwert wird einmalig geändert.

3  BeDienung unD e insTeLLung

hEizEn aus mit shortprEss

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird der Menüpunkt 

heizen angezeigt.

Taste  shORTpRess, kürzer 2 sekunden.

heizgerät aus.

21 °C

  

Off

10 sekunden nach der Anzeige heizen OFF erlischt 

die Beleuchtung des Displays.

BittE BEachtEn!

Das heizgerät schaltet aus, ein aktives zusatzgerät 

bleibt in Betrieb.

Während der Anzeige heizen OFF sind folgende 

Aktionen möglich:

Mit der Taste  oder  einen Menüpunkt aus-

wählen.

Taste  shORTpRess, die startanzeige wird 

angezeigt.

Taste  shORTpRess, das untermenü heizen wird 

angezeigt.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

BeTRieBsDAueR einsTeLLen

ggf. Betriebsdauer mit der Taste  oder  

einstellen.

Einstellbereich Betriebsdauer:

Min. 10 – max. 120 Min. in 1 Min.-schritten, bei Luft-

heizgeräten ist Dauerheizbetrieb möglich.

  60 min  

Betriebsdauer mit der Taste  bestätigen.

Die Betriebsdauer wird einmalig geändert.

60 min 21 °C

  

Anzeige bei Luftheizgeräten im Dauerheizbetrieb 

21 °C

  

∞
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Die Betriebsdauer wird bleibend geändert.

60 min 21 °C

Anzeige bei Luftheizgeräten im Dauerbetrieb LüFTen.

21 °C∞

BittE BEachtEn!

nach dem einschalten wird für 2 sek. „On“ und 

anschließend die Restbetriebsdauer oder  bei 

Luftheizgeräten angezeigt.

Während des Lüftenbetriebs kann in einen anderen 

Menüpunkt umgeschaltet werden. Bei Menüpunkt 

heizen die Betriebsdauer prüfen, ggf. einstellen.

Wird das symbol  nicht angezeigt ist die Funktion 

LüFTen für das heizgerät nicht vorgesehen.

Die geänderte Betriebsdauer wird beim nächsten 

start wieder angeboten.

3  BeDienung unD e insTeLLung

lüFtEn Ein mit shortprEss ggF. BEtriEBs-

DauEr EinstEllEn

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird die startanzeige 

angezeigt.

in der Menüleiste mit der Taste  oder  das 

Lüften-symbol  auswählen.

21 °COff

Menüpunkt LüFTen mit der Taste  bestätigen.

BittE BEachtEn!

Die folgende einstellung bzw. Bestätigung ist zwin-

gend erforderlich.

BeTRieBsDAueR einsTeLLen 

ggf. Betriebsdauer mit der Taste  oder  

einstellen.

Einstellbereich der Betriebsdauer:

Min. 10 – max. 120 Min. in 1 Min.-schritten, bei Luft-

heizgeräten ist Dauerbetrieb LüFTen möglich.

  30 min  

Betriebsdauer mit der Taste  bestätigen.
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lüFtEn aus mit shortprEss

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird der Menüpunkt 

LüFTen angezeigt.

Taste  shORTpRess, kürzer 2 sekunden

heizgerät Aus.

21 °COff

10 sekunden nach der Anzeige LüFTen OFF erlischt 

die Beleuchtung des Displays.

BittE BEachtEn!

Das heizgerät schaltet aus, ein aktives zusatzgerät 

bleibt in Betrieb. 

Während der Anzeige LüFTen OFF sind folgende 

Aktionen möglich:

Mit der Taste  oder  einen Menüpunkt aus-

wählen.

Taste  shORTpRess, die startanzeige wird 

angezeigt.

Taste  shORTpRess, das untermenü LüFTen 

wird angezeigt.

3  BeDienung unD e insTeLLung

lüFtEn aus mit longprEss

Taste  LOngpRess, länger 2 sekunden

heizgerät Aus.

21 °COff

10 sekunden nach der Anzeige LüFTen OFF erlischt 

die Beleuchtung des Displays.

BittE BEachtEn!

Bei LüFTen OFF mit LOngpRess werden alle aktiven 

Funktionen beendet.

Während der Anzeige LüFTen OFF sind folgende 

Aktionen möglich:

Mit der Taste  oder  einen Menüpunkt aus-

wählen.

Taste  shORTpRess, die startanzeige wird 

angezeigt. 

Taste  shORTpRess, das untermenü LüFTen 

wird angezeigt.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

zusatzgErät Ein – z. B. BEi EinEm 2. hEizgErät 

DiE FunKtion hEizEn aKtiViErEn

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird die startanzeige 

angezeigt. 

in der Menüleiste mit der Taste  oder  das 

symbol  auswählen.

  

Off 21 °C

Menüpunkt zusATzgeRäT mit der Taste  bestä-

tigen.

Mit der Taste  oder  das symbol  aus-

wählen.

 

Funktion heizen mit der Taste  bestätigen.

BittE BEachtEn!

Die beiden folgenden einstellungen bzw. Bestätigun-

gen sind zwingend erforderlich.

TeMpeRATuRsOLLWeRT einsTeLLen – nuR Bei 

LuFTheizgeRäTen

Temperatursollwert mit der Taste  oder  

einstellen.

Einstellbereich temperatursollwert:

8 °C – 36 °C in 1 °C-schritten,

46 °F – 97 °F in 1 °F-schritten.

  21 °C  
08:30

120 min

Temperatursollwert mit der Taste  bestätigen.

BeTRieBsDAueR einsTeLLen

Betriebsdauer mit der Taste  oder  einstellen.

Einstellbereich Betriebsdauer:

Min.10 – max. 120 Min. in 1 Min.-schritten, bei Luft-

heizgeräten ist Dauerheizbetrieb möglich.

  90min  
08:30

90 min

Betriebsdauer mit der Taste  bestätigen.

Die Betriebsdauer wird bleibend geändert.

heizgerät ein.

 
90 min
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3  BeDienung unD e insTeLLung

Anzeige bei Luftheizgeräten im Dauerheizbetrieb 

(Werkseinstellung).

 

  

∞

BittE BEachtEn!

nach dem einschalten wird für 2 sek. „On“ und 

anschließend die Restbetriebsdauer oder  bei 

Luftheizgeräten angezeigt.

Während des heizbetriebs kann in einen anderen 

Menüpunkt umgeschaltet werden. Bei Menüpunkt 

LüFTen die Betriebsdauer prüfen, ggf. einstellen.

Wird das symbol  nicht angezeigt ist der Menü-

punkt zusATzgeRäT nicht aktiviert.

Das zusatzgerät, z. B. ein 2. heizgerät, kann gleich-

zeitig mit dem 1. heizgerät mit einer unterschiedli-

chen Betriebsart und mit unterschiedlichen Werten 

für den Temperatursollwert und die Betriebsdauer 

betrieben werden.

Die geänderte Betriebsdauer wird beim nächsten 

start wieder angeboten.

zusatzgErät Ein – z.B. BEi EinEm 2. hEizgErät 

DiE FunKtion lüFtEn aKtiViErEn

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird die startanzeige 

angezeigt. 

in der Menüleiste mit der Taste  oder  das 

symbol  auswählen.

  

Off 21 °C

Menüpunkt zusATzgeRäT mit der Taste  bestä-

tigen. 

Mit der Taste  oder  das symbol  aus-

wählen.

   

Funktion LüFTen mit der Taste  bestätigen.

BittE BEachtEn!

Wird das symbol  nicht angezeigt ist die Funktion 

LüFTen für das heizgerät nicht vorgesehen. 
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3  BeDienung unD e insTeLLung

BittE BEachtEn!

Die folgende einstellung bzw. Bestätigung ist zwin-

gend erforderlich.

BeTRieBsDAueR einsTeLLen

ggf. Betriebsdauer mit der Taste  oder  

einstellen.

Einstellbereich Betriebsdauer:

Min. 10 – max. 120 Min. in 1 Min.-schritten, bei Luft-

heizgeräten ist Dauerbetrieb LüFTen möglich.

  60 min  

Betriebsdauer mit der Taste  bestätigen. 

Die Betriebsdauer wird bleibend geändert.

heizgerät ein.

60 min

  

Anzeige bei Luftheizgeräten im Dauerbetrieb LüFTen 

(Werkseinstellung).

  

∞

BittE BEachtEn!

nach dem einschalten wird für 2 sek. „On“ und 

anschließend die Restbetriebsdauer oder  bei 

Luftheizgeräten angezeigt.

Während des Lüftenbetriebs kann in einen anderen 

Menüpunkt umgeschaltet werden. Bei Menüpunkt 

heizen die Betriebsdauer prüfen, ggf. einstellen.

Wird das symbol  nicht angezeigt ist der Menü-

punkt zusATzgeRäT nicht aktiviert.

Das zusatzgerät, z. B. ein 2. heizgerät, kann gleich-

zeitig mit dem 1. heizgerät mit einer unterschiedli-

chen Betriebsart und mit unterschiedlichen Werten 

für den Temperatursollwert und die Betriebsdauer 

betrieben werden.

Die geänderte Betriebsdauer wird beim nächsten 

start wieder angeboten.



20 | FAhRzeugheizungen – TeChnisChe DOkuMenTATiOn

zusatzgErät aus mit shortprEss

Taste  shORTpRess, kürzer 2 sekunden

zusatzgerät Aus.

  

Off 21 °C

10 sekunden nach der Anzeige zusATzgeRäT OFF 

erlischt die Beleuchtung des Displays.

BittE BEachtEn!

Während der Anzeige zusATzgeRäT OFF sind fol-

gende Aktionen möglich:

Mit der Taste  oder  einen Menüpunkt aus-

wählen.

Taste  shORTpRess, die startanzeige wird 

angezeigt.

Taste  shORTpRess, das untermenü heizen wird 

angezeigt.

3  BeDienung unD e insTeLLung

zusatzgErät aus mit longprEss

Taste  LOngpRess, länger 2 sekunden

zusatzgerät Aus.

  

Off 21 °C

10 sekunden nach der Anzeige zusATzgeRäT OFF 

erlischt die Beleuchtung des Displays.

BittE BEachtEn!

Bei zusATzgeRäT OFF mit LOngpRess werden alle 

aktiven Funktionen beendet.

Während der Anzeige zusATzgeRäT OFF sind fol-

gende Aktionen möglich:

Mit der Taste  oder  einen Menüpunkt aus-

wählen.

Taste  shORTpRess, die startanzeige wird 

angezeigt.

Taste  shORTpRess, das untermenü heizen wird 

angezeigt.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

allgEmEinE hinwEisE zur programmiErung 

DEr VorwahlzEit

Die programmierung der Vorwahlzeit wird im Menü-

punkt  durchgeführt.

Mit dem Mobilteil der easystart Remote+ können 

3 Vorwahlzeiten programmiert werden. Die 3 Vor-

wahlzeiten können entweder auf einen Wochentag 

oder auf verschiedene Wochentage verteilt werden. 

zur Auswahl stehen auch 3 Wochentagsbereiche, 

diese können jeweils mit einer Vorwahlzeit täglich 

gestartet werden.

Wochentagsbereiche:

sa. – so.  2x heizen / LüFTen

Mo. – Fr.  5x heizen / LüFTen

Mo. – so. 7x heizen / LüFTen

Wird mit programmiertem Wochentagsbereich akti-

viert, werden alle Wochentage nacheinander abge-

arbeitet, danach ist eine erneute programmierung 

erforderlich.

Beispiel:

Wird das Mobilteil der easystart Remote+ mit einem 

programmierten Wochentagsbereich Mo. – Fr. am 

sonntag aktiviert, so heizt oder lüftet das heizgerät 

von Montag bis Freitag mit den eingestellten Vorga-

ben (5x heizen / LüFTen).

Wird das Mobilteil der easystart Remote+ mit einem 

programmierten Wochentagsbereich Mo. – Fr. am 

Mittwoch aktiviert, so heizt oder lüftet das heizgerät 

am Donnerstag und Freitag, am samstag und sonn-

tag wird das heizgerät nicht betrieben. Ab Montag 

bis Mittwoch der folgenden Woche wird der Betrieb 

mit den eingestellten Vorgaben fortgesetzt (5x hei-

zen / LüFTen).

nachdem ein Wochentagsbereich abgearbeitet wurde, 

ist eine erneute programmierung erforderlich.

BittE BEachtEn!

Bei der programmierung des Mobilteils der easy-

start Remote+ den Betriebsmodus wie im Folgenden 

beschrieben beachten.

BeTRieBsMODus ABFAhRTszeiT (WeRkseinsTeL-

Lung)

unter den nachfolgenden Bedingungen wird der 

vorgewählte heizbetrieb nicht am aktuellen Tag 

gestartet.

 � Aktueller Tag und Vorwahltag sind identisch.

 � Aktuelle zeit liegt in der zeitspanne, Abfahrtszeit 

minus Betriebsdauer. 

Beispiel:

Aktueller Tag / Vorwahltag: Do.

Aktuelle zeit: 18:45 uhr

Abfahrtszeit: 19:00 uhr

Betriebsdauer: 30 Minuten

zeitspanne: 18:30 bis 19:00 uhr

Die aktuelle zeit liegt in der zeitspanne, das heiz-

gerät wird nicht eingeschaltet.

Das programm wird in der nächsten Woche aus-

geführt.

BeTRieBsMODus sTARTzeiT

im Betriebsmodus startzeit wird das heizgerät am 

Vorwahltag und bei erreichen der eingestellten uhr-

zeit gestartet.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

AuTOMATisChe BeTRieBsDAueRBeReChnung

(nur bei Wasserheizgeräten)

Bei Wasserheizgeräten mit einem angeschlossenen 

Temperaturfühler wird der heizbeginn in Abhängig-

keit von der gemessenen Raumtemperatur und der 

ausgewählten heizstufe (eCO oder high) automatisch 

berechnet. 

Die Betriebsdauer kann zwischen 10 und 60 Minuten 

vor der programmierten Abfahrtszeit liegen, wobei 

der Betrieb immer 5 Minuten nach der programmier-

ten Abfahrtszeit beendet wird. Damit kann sich eine 

min. Betriebsdauer von 15 Minuten und eine max. 

Betriebsdauer von 65 Minuten ergeben.

Die im Menü pROgRAMM / VORWAhL eingestellte 

Betriebsdauer ist in diesem Fall nicht wirksam.

Bei allen anderen konfigurationen erfolgt der start 

entsprechend der voreingestellten Betriebsdauer.

BittE BEachtEn!

 � Die heizstufen eCO bzw. high sind nur in Verbin-

dung mit einer programmierten Vorwahlzeit wirk-

sam.

 � Werkseitig sind Vorwahlzeiten immer Abfahrts-

zeiten, auch bei deaktivierter Betriebs-

dauerberechnung.

 � es können nicht mehr als 3 Vorwahlzeiten pro-

grammiert werden.

 � Die max. Betriebsdauer von 65 Minuten bei der 

automatischen Betriebsdauerberechnung ist eine 

Werkseinstellung. Diese kann bei Bedarf von der 

einbauwerkstatt bis auf min. 15 Minuten redu-

ziert werden.

 � Wenn bei Wasserheizgeräten die Funktion auto-

matische Betriebsdauerberechnung aktiviert ist, 

ist die Betriebsdauer für die ermittlung der zeit-

spanne 60 Min.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

VorwahlzEitEn programmiErEn

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird die startanzeige 

angezeigt.

in der Menüleiste mit der Taste  oder  das 

symbol  auswählen.

Anzeige, wenn keine Vorwahl aktiviert ist.

1 2 3

  

Anzeige, wenn eine Vorwahl aktiviert ist, z. B. p2.

1 2 3

Menüpunkt pROgRAMM mit der Taste  bestäti-

gen.

BittE BEachtEn!

ist das symbol  mit einem  markiert, ist ein bzw. 

sind mehrere programmspeicher bereits aktiviert.

Aktivierte programmspeicher sind in der Anzeige mit 

einem  gekennzeichnet.

EinstEllungEn programmspEichEr

pROgRAMMspeiCheR AusWähLen

Der programmspeicher p1 wird angezeigt, ggf. mit 

der Taste  oder  den nächsten programm-

speicher p2, p3 oder wieder p1 auswählen.

Anzeige programmspeicher p1, Werkseinstellung.

1  
Mo. - Fr.     21 °C
07 : 00    30 min.

Anzeige programmspeicher p2 mit programmierter 

Vorwahl.

2  
   Mi.            21 °C
06 : 30    60 min.

Ausgewählten programmspeicher mit der Taste  

bestätigen.

pROgRAMMspeiCheR AkTiVieRen / DeAkTiVieRen

Mit der Taste  oder  die einstellung „On“ bzw. 

„Off“ auswählen.

2

OffOn 

2

OffOn  
einstellung „On“ bzw. „Off“ mit der Taste  

bestätigen, das programm z. B. p2 ist aktiviert bzw. 

deaktiviert.
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WOChenTAgsgRuppe / WOChenTAg AusWähLen

Wochentagsgruppe Mo – Fr, sa – so, Mo – so oder 

einen Wochentag Mo, Di, Mi, Do, Fr, sa, so mit der 

Taste  oder  auswählen.

2
Mi.  

einstellung mit der Taste  bestätigen.

ABFAhRTszeiT / sTARTzeiT einsTeLLen

stunden mit der Taste  oder  einstellen. 

2

06 : 00   

einstellung mit der Taste  bestätigen.

Minuten mit der Taste  oder  einstellen.

2
  06 : 30

einstellung mit der Taste  bestätigen.

3  BeDienung unD e insTeLLung

2  
   Mi.            21 °C
06 : 30    60 min.

BittE BEachtEn!

nach Ausführung der programmbearbeitung mit der 

Taste  zurück zum Menüpunkt pROgRAMM / 

VORWAhL oder warten bis die Beleuchtung des Dis-

plays erlischt. 

Die Taste  nicht drücken, da sonst die einstellung 

„On“ in „Off“ wechselt und umgekehrt.

pROgRAMMspeiCheR BeARBeiTen 

Mit der Taste  den ausgewählten programmspei-

cher z. B. p2 bestätigen.

Mit der Taste  oder  das symbol  aus-

wählen.

2

Off On 

einstellung mit der Taste  bestätigen.
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heizstufe Eco oder heizstufe high mit der Taste  

oder  auswählen.

2
  ECO

2
  HIGH

heizstufe mit der Taste  bestätigen.

BeTRieBsDAueR einsTeLLen

Mit der Taste  oder  die Betriebsdauer ein-

stellen.

Einstellbereich Betriebsdauer:

Min. 10 – max. 120 Min. in 1 Min.-schritten.

2
  60 min

Betriebsdauer mit der Taste  bestätigen.

BittE BEachtEn!

Bei Wasserheizgeräten mit automatischer Betriebs-

dauerberechnung ist die Betriebsdauer auf max. 

65 Min. begrenzt. Die Betriebsdauer einstellen ist 

nicht möglich.

Bei Luftheizgeräten und Vorwahlbetrieb ist die 

Betriebsdauer auf 120 Min. begrenzt. Dauerheizbe-

trieb ist nicht möglich.

3  BeDienung unD e insTeLLung

BeTRieBsART AusWähLen

Mit der Taste  oder  das symbol  oder das 

symbol  auswählen.

2
  

2
  

Funktion heizen oder LüFTen mit der Taste  

bestätigen.

TeMpeRATuRsOLLWeRT einsTeLLen – nuR Bei LuFT-

heizgeRäTen

Temperatursollwert mit der Taste  oder  

einstellen.

Einstellbereich temperatursollwert:

8 °C – 36 °C in 1 °C-schritten,

46 °F – 97 °F in 1 °F-schritten.

2
  21 °C

Temperatursollwert mit der Taste  bestätigen.

heizsTuFe AusWähLen

nur bei Wasserheizgeräten mit automatischer 

Betriebsdauerberechnung

heizstufe eCO = normale Aufheizung, ca. 10 °C.

heizstufe high = komfort-Aufheizung, ca. 14 °C.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

pROgRAMMspeiCheR AkTiVieRen

2

OffOn 
einstellung „On“ mit der Taste  bestätigen. 

2  
   Mi.            21 °C
06 : 30    60 min.

BittE BEachtEn!

nach Ausführung der programmbearbeitung mit der 

Taste  zurück zum Menüpunkt pROgRAMM / 

VORWAhL oder warten bis die Beleuchtung des Dis-

plays erlischt.

Die Taste  nicht drücken, da sonst die einstellung 

„On“ in „Off“ wechselt und umgekehrt.

pROgRAMMspeiCheR DeAkTiVieRen

Mit der Taste  oder  die einstellung „Off“ 

auswählen.

2

OffOn  
einstellung „Off“ mit der Taste  bestätigen. 

BittE BEachtEn!

Die zuvor gemachten einstellungen bleiben gespei-

chert.

nach Ausführung der programmbearbeitung mit der 

Taste  zurück zum Menüpunkt pROgRAMM / 

VORWAhL oder warten bis die Beleuchtung des Dis-

plays erlischt.

Die Taste  nicht drücken, da sonst die einstellung 

„On“ in „Off“ wechselt und umgekehrt.

pROgRAMMspeiCheR nOChMALs BeARBeiTen

Mit der Taste  oder  das symbol  aus-

wählen.

2

Off On 

einstellung mit der Taste  bestätigen und wie auf 

seite 24, 25 und 26 beschrieben fortfahren.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

EinstEllungEn

uhRzeiT einsTeLLen

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird die startanzeige 

angezeigt.

in der Menüleiste mit der Taste  oder  das 

symbol  auswählen.

10:30

 

Mo.

Menüpunkt einsTeLLungen mit der Taste  

bestätigen.

 

Menüpunkt uhRzeiT einsTeLLen mit der Taste  

bestätigen.

stunden mit der Taste  oder  einstellen. 

06 : 00   

einstellung mit der Taste  bestätigen.

Minuten mit der Taste  oder  einstellen.

  06 : 30

einstellung mit der Taste  bestätigen.

BittE BEachtEn!

Die Taste  nicht drücken, da sonst im Display 

erneut uhRzeiT einsTeLLen angezeigt wird.

nach Ausführung der einstellung mit der Taste  

zurück zum Menüpunkt einsTeLLungen oder warten 

bis die Beleuchtung des Displays erlischt.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

WOChenTAg einsTeLLen

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird die startanzeige 

angezeigt.

in der Menüleiste mit der Taste  oder  das 

symbol  auswählen.

10:30

 

Mo.

Menüpunkt einsTeLLungen mit der Taste  

bestätigen.

 

Das  uhRzeiT einsTeLLen wird angezeigt.

Mit der Taste  oder  das symbol  

WOChenTAg auswählen.

 
einstellung mit der Taste  bestätigen.

Wochentag mit der Taste  oder  auswählen.

Mo.   

Wochentag mit der Taste  bestätigen.

BittE BEachtEn!

Die Taste  nicht drücken, da sonst im Display 

erneut WOChenTAg einsTeLLen angezeigt wird.

nach Ausführung der einstellung mit der Taste  

zurück zum Menüpunkt einsTeLLungen oder warten 

bis die Beleuchtung des Displays erlischt.
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3  BeDienung unD e insTeLLung

uhRzeiTFORMAT einsTeLLen

Mobilteil mit Taste  oder  aktivieren. nach 

erfolgreicher Datenübertragung wird die startanzeige 

angezeigt.

in der Menüleiste mit der Taste  oder  das 

symbol  auswählen.

10:30

 

Mo.

Menüpunkt einsTeLLungen mit der Taste  

bestätigen.

 

symbol  uhRzeiT einsTeLLen wird angezeigt.

Mit der Taste  oder  das symbol   

uhRzeiTFORMAT auswählen.

 
einstellung mit der Taste  bestätigen.

uhrzeitformat mit der Taste  oder  auswählen.

12 h   

24 h   

uhrzeitformat mit der Taste  bestätigen.

BittE BEachtEn!

Die Taste  nicht drücken, da sonst im Display 

erneut uhRzeiTFORMAT einsTeLLen angezeigt wird.

nach Ausführung der einstellung mit der Taste  

zurück zum Menüpunkt einsTeLLungen oder warten 

bis die Beleuchtung des Displays erlischt.

FunKtion tastEr

Mit dem im Fahrzeug verbauten Taster können fol-

gende Aktivitäten ausgeführt werden:

 � starten des heizbetriebs, Betriebsdauer wird vom 

vorherigen heizbetrieb übernommen (LeD ein).

 � Ausschalten aller aktiven geräte (LeD Aus).

 � Mobilteil anlernen, siehe einbauanweisung.
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4  WARTung

laDEzustanD DEr BattEriE DEs moBiltEils

Der Ladezustand der Batterie wird im in der startan-

zeige des Menüpunkts einsTeLLungen angezeigt.

10:30

 

Mo.

Wird im Display „Batterie schwach“ angezeigt, eine 

von eberspächer empfohlene handelsübliche knopf-

zelle des Typs cr2430 der hersteller Varta, sony oder 

Renata besorgen und in das Mobilteil einsetzen.

Batterie in Ordnung

Batterie ausreichend

Batterie schwach 

Demnächst wechseln.

Batterie leer. sofort wechseln!

BattEriE tauschEn

 � Batteriefach öffnen.

Mit dem Daumen an der dargestellten position den 

Batteriefachdeckel nach unten drücken und dann 

nach vorne schieben.

 � Leere Batterie entnehmen.

 � neue Batterie einsetzen.

Die Batterie ist richtig eingesetzt, wenn das 

pluspol-zeichen und die Typenbezeichnung der 

Batterie lesbar sind.

 � Batteriefachdeckel aufsetzen und nach hinten 

schieben bis er einrastet.

 � Mobilteil aktivieren (siehe seite 7).
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5  WAs Tun, Wenn …?

BEi EinEr störung sinD FolgEnDE anzEigEn möglich

Anzeige BesChReiBung ABhiLFe / kunDe

Pair mode
Add

 � Automatische erkennung ist aktiv.

 � easystart Remote+ wurde von der span-

nungsversorgung getrennt und wieder 

angeschlossen.

Warten bis die automatische erken-

nung abgeschlossen ist, anschließend 

uhrzeit und Wochentag einstellen, siehe 

seite 27 und 28. 

Pair mode
AddE

 � Batterie leer. Batterie sofort austauschen!

NO SIGNAL

 � keine kommunikation sicherung heizgerät prüfen, ggf. 

erneuern.

Werkstatt aufsuchen.

Error
08:30

120 min

 � störung 1. heizgerät. Werkstatt aufsuchen.

Error

 � störung 2. heizgerät. Werkstatt aufsuchen.

18:30  °C

 � Temperaturfühler defekt. Werkstatt aufsuchen.
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5  WAs Tun, Wenn …?

Anzeige BesChReiBung ABhiLFe / kunDe

 � Distanz zwischen Mobilteil und Fahrzeug 

zu groß bzw. an der Reichweitengrenze.

position zum Fahrzeug verändern z. B. 

Mobilteil höher halten oder zur seite 

bewegen. Distanz zum Fahrzeug ver-

ringern.

 � starke Bebauung zwischen Mobilteil und 

Fahrzeug.

Distanz verringern. Wenn möglich sicht-

verbindung zum Fahrzeug herstellen.

 � Mobilteil nicht angelernt. Mobilteil wie in einbauanweisung 

beschrieben anlernen.

 � es werden mehrere easystart Remote+ 

Funkfernbedienungen gleichzeitig 

 betrieben.

Mobilteil nach einer pause erneut 

aktivieren.

BesChReiBung MögLiChe uRsAChe ABhiLFe

Mobilteil lässt sich 

nicht aktivieren

 � Batterie leer.  � Batterie tauschen.

 � keine Batterie eingesetzt.  � Batterie einsetzen.

 � Batterie falsch eingesetzt.  � Batterie richtig einsetzen.

LeD-Anzeige des 

Tasters blinkt

stationärteil befindet sich im Anlernmodus.  � nach 30 sekunden erlischt die 

Anzeige von selbst.

 � Mobilteil, wie in der einbauanwei-

sung beschrieben, anlernen.

BittE BEachtEn!

konnte der Fehler oder die störung nicht besei-

tigt werden, setzen sie sich mit einer autorisier-

ten  Je-Werkstatt in Verbindung oder wählen sie 

die nachfolgende service-Telefon-nummer (siehe 

seite 31). 
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6  seRViCe

hotlinE

haben sie technische Fragen, ein problem mit der 

Funkfernbedienung easystart Remote+ oder dem 

heizgerät wählen sie innerhalb Deutschlands fol-

gende service-Telefon-nummer.

hotline: 0800 1234300

Fax-hotline: 01805 262624

Außerhalb Deutschlands wenden sie sich bitte an die 

jeweilige eberspächer-Landesvertretung.
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headquarters:

eberspächer Climate Control systems

gmbh & Co. kg

eberspächerstraße 24

73730 esslingen

hotline: 0800 1234300 

Fax-hotline: 01805 262624

info@eberspaecher.com

www.eberspaecher.com 22
 1

00
0 

34
 1

7 
03

 D
e 

 
06

.2
01

3 
 

än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n 
 

©
 e

be
rs

pä
ch

er
 C

lim
at

e 
Co

nt
ro

l s
ys

te
m

s 
g

m
bh

 &
 C

o.
 k

g


	1	Einleitung
	Bitte zuerst durchlesen
	Sicherheitshinweise
	Gesetzliche Vorschriften
	Verwendungsbereich
	Allgemeine Hinweise 

	2	Übersicht
	Mobilteil EasyStart Remote+ 
	Funktionalität der Tasten
	Taste ￼ Longpress
	Taste ￼ Shortpress
	Taste ￼ Longpress
	Taste ￼ Shortpress
	Taste ￼ 1x drücken / gedrückt halten
	Taste ￼ 1x drücken / gedrückt halten


	3	Bedienung und Einstellung
	Hinweise zur Bedienung und Einstellung
	Hinweise zur Bedienung und Einstellung
	Werkseinstellung
	Hauptmenü
	Startanzeige nach Aktiverung des Mobilteils
	Anzeigen bei aktivierten Menüpunkten
	Sofort Heizen mit LONGPRESS (ohne Einstellungen)
	Heizen AUS mit LONGPRESS
	Heizen EIN mit SHORTPRESS und mit Einstellungen
	Heizen AUS mit SHORTPRESS
	Während des Betriebs den Temperatursollwert und / oder die Betriebsdauer verändern
	Lüften EIN mit SHORTPRESS ggf. Betriebsdauer einstellen
	Lüften AUS mit LONGPRESS
	Lüften AUS mit SHORTPRESS
	Zusatzgerät EIN – z. B. bei einem 2. Heizgerät die Funktion HEIZEN aktivieren
	Zusatzgerät EIN – z.B. bei einem 2. Heizgerät die Funktion LÜFTEN aktivieren
	Zusatzgerät AUS mit LONGPRESS
	Zusatzgerät AUS mit SHORTPRESS
	Allgemeine Hinweise zur Programmierung der Vorwahlzeit
	Vorwahlzeiten programmieren
	Einstellungen Programmspeicher
	Einstellungen
	Funktion Taster

	4	Wartung
	Ladezustand der Batterie des Mobilteils
	Batterie tauschen

	5	Was tun, wenn …?
	Bei einer Störung sind folgende Anzeigen möglich

	6	Service
	Hotline


